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ÖKUMENISCHES PATRIARCHAT ΟΙΚΟΥΜΕΝΙΚΟΝ ΠΑΤΡΙΑΡΧΕΙΟΝ  

METROPOLIS VON AUSTRIA ΙΕΡΑ ΜΗΤΡΟΠΟΛΙΣ ΑΥΣΤΡΙΑΣ  

18. Oktober 2026 
(Ort der Liturgiefeier: Kathedrale zur Heiligen Dreifaltigkeit, Fleischmarkt 13, 1010 Wien) 

Sonntag 
Des heiligen ruhmreichen Apostels und 

Evangelisten Lukas. 
Des Märtyrers Marinos des Altvaters.. 
 

Κυριακή 
Τοῦ Ἁγίου ἐνδόξου Ἀποστόλου καί 

Εὐαγγελιστοῦ Λουκᾶ. 
Μαρίνου Μάρτυρος τοῦ Γέροντος. 

1. Antiphon (Ps 91,2.3.16) 
1. Gut ist es, dem Herrn zu danken, und Deinem Namen zu singen, Höchster. 

Auf die Fürbitten der Gottesgebärerin, Retter, rette uns! (und nach jedem Vers) 

2. Am Morgen Dein Erbarmen zu verkünden und in der Nacht Deine Wahrheit.       

3. Dass der Herr, unser Gott, gerecht ist und kein Unrecht bei ihm ist. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar 
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

2. Antiphon (Ps 92,1.5) 
1. Der Herr ist König, bekleidet mit Hoheit; der Herr hat sich bekleidet und mit 
Macht umgürtet.  Rette uns, Sohn Gottes, von den Toten auferstanden 

die wir Dir singen: Alleluja! (und nach jedem Vers) 

2. Der Erdkreis ist fest gegründet, nie wird er wanken. 

3. Deinem Haus, Herr, gebührt Heiligung für alle Zeiten. 

Ehre sei … , jetzt und immerdar …  
Efhymnion 

O einziggeborener Sohn und Wort Gottes, Unsterblicher, der Du Dich um unseres 
Heiles willen herabgelassen hast, von der heiligen Gottesgebärerin und immerwäh-
renden Jungfrau Maria Fleisch zu werden, der Du ohne Dich zu verändern Mensch 
geworden bist. Gekreuzigt, Christus Gott, hast Du durch den Tod den Tod zertreten. 
Einer der Heiligen Dreieinigkeit, gleich verherrlicht mit dem Vater und dem Heili-
gen Geiste, rette uns. 

3. Antiphon (Ps 94,1.2-3.4-5) 
1. Kommt lasst uns dem Herrn frohlocken und zujauchzen Gott, unserem Heil!  

Freuen soll sich alles Himmlische, * frohlocken auch das Irdische, * denn Großes hat 
mit Seinem Arm vollbracht der Herr. * Durch den Tod hat Er den Tod zertreten * 
und wurde der Erstgeborene der Toten. * Aus dem Schoß des Hades hat Er uns 
befreit * und schenkte der Welt das große Erbarmen. (und nach jedem Vers) 

2. Lasst uns mit Lob Seinem Angesicht nahen und mit Psalmen ihm jauchzen, 
denn der Herr ist ein großer Gott, ein großer König über alle Erde. 
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3. In seiner Hand sind die Tiefen der Erde, sein sind die Gipfel der Berge. Sein ist 
das Meer, das er gemacht hat, das trockene Land, das seine Hände gebildet. 

Nach  dem  Einzug  

Apolytikia 
1. der Auferstehung (1. Ton) 

Freuen soll sich alles Himmlische, * frohlocken auch das Irdische, * denn Großes hat 
mit Seinem Arm vollbracht der Herr. * Durch den Tod hat Er den Tod zertreten * 
und wurde der Erstgeborene der Toten. * Aus dem Schoß des Hades hat Er uns 
befreit * und schenkte der Welt das große Erbarmen. 
2. des Evangelisten 

 
3. des Gotteshauses 
Gepriesen bist Du, Christus unser Gott. * Zu Allweisen hast Du die Fischer ge-
macht * und ihnen den Heiligen Geist herabgesandt. * Und durch sie hast Du 
den Erdkreis eingefangen, * Menschenfreund, Ehre sei Dir! 
3. des Patrons der Gemeinde ⤥ 

Die Gnade ist aufgestrahlt aus deinem Mund gleich einer Fackel * und hat den Erd-
kreis erleuchtet, * für die Welt hat sie Schätze der Uneigennützigkeit erworben * 
und uns die Höhe der Demut gezeigt. * Mit deinen Worten lehrst du uns, * Vater 
Johannes Chrysostomos. * Bitte den Logos Christus Gott, unsere Seelen zu erretten. 
Kontakion der Periode des Kirchenjahres ⤥ 

Schutz der Christen nie vergeblich, * Mittlerin beim Schöpfer unwandelbar, * ver-
schmähe nicht der Sünder bittende Stimmen, * sondern komm uns, als Gütige, zu 
Hilfe, * die wir gläubig zu dir rufen. * Eile auf unser Gebet, lauf auf unser Flehen; * 
denn du hilfst immer, Gottesgebärerin, denen die dich ehren. 
 
 

Trisagion  
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Prokimenon 1. Vers: Seine Botschaft ging in die ganze Welt hinaus, bis an die Gren-
zen der Erde Seine Worte. (Ps 18,5) 
Prokimenon 2. Vers: Die Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes, vom Werk Sei-
ner Hände kündet das Firmament. (Ps 18,2) 
 

Postellesung  Kol. 4,5-11.14-18 

Lesung aus Brief des hl. Apostels Paulus an die Kolosser. 
Brüder und Schwestern, 5 seid weise im Umgang mit den Außenste-

henden, nutzt die Zeit!  6 Eure Worte seien immer freundlich, doch mit Salz ge-
würzt; denn ihr müsst jedem in der rechten Weise antworten können. 7 Wie es 
mir geht, wird euch der geliebte Bruder Tychikus ausführlich berichten. Er ist 
mein treuer Helfer und dient mit mir dem Herrn. 8 Ich schicke ihn eigens zu 
euch, damit er erfahre, wie es um euch steht, und eure Herzen tröste. 
9 Er kommt mit Onesimus, dem treuen und geliebten Bruder, der ja einer von 
euch ist. Sie werden euch über alles berichten, was hier vor sich geht. 10 Es grüßt 
euch Aristarch, der mit mir im Gefängnis ist, und Markus, der Vetter des 
Barnabas. Seinetwegen habt ihr schon Anweisungen erhalten. Wenn er zu euch 
kommt, nehmt ihn auf! 11 Auch Jesus, genannt Justus, grüßt euch. Von den Juden 
sind sie die einzigen, die mit mir für das Reich Gottes arbeiten; durch sie bin ich 
getröstet worden. 
14 Auch der Arzt Lukas, unser lieber Freund, und Demas grüßen euch. 15 Grüßt 
die Brüder in Laodizea, auch Nympha und die Gemeinde in ihrem Haus. 16 Wenn 
der Brief bei euch vorgelesen worden ist, sorgt dafür, dass er auch in der Ge-
meinde von Laodizea bekannt wird, und den Brief an die Laodizener lest auch 
bei euch vor! 17 Sagt dem Archippus: Achte darauf, dass du den Dienst erfüllst, 
den du im Auftrag des Herrn übernommen hast. 18 Den Gruß schreibe ich, 
Paulus, eigenhändig. Denkt an meine Fesseln. Die Gnade sei mit euch. Amen. 
 

Vangelium  Lk. 10,16-21 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 
In jener Zeit sagte der Herr zu seinen Jüngern: 16 Wer euch hört, der 

hört mich, und wer euch ablehnt, der lehnt mich ab; wer aber mich ablehnt, der 
lehnt den ab, der mich gesandt hat. 17 Die Siebzig kehrten zurück und 
berichteten voll Freude: Herr, sogar die Dämonen gehorchen uns, wenn wir 
deinen Namen aussprechen. 18 Da sagte er zu ihnen: Ich sah den Satan wie einen 
Blitz vom Himmel fallen. 19 Seht, ich habe euch die Vollmacht gegeben, auf 

A  

E  
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Schlangen und Skorpione zu treten und die ganze Macht des Feindes zu über-
winden. Nichts wird euch schaden können. 20 Doch freut euch nicht darüber, 
dass euch die Geister gehorchen, sondern freut euch darüber, dass eure Namen 
im Himmel verzeichnet sind. 21 In dieser Stunde rief Jesus, vom Heiligen Geist 
erfüllt, voll Freude aus: Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels und der Erde, 
weil du dies vor den Weisen und Klugen verborgen und es den Unmündigen 
offenbart hast. Ja, Vater, so hat es dir gefallen. 
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